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Frauenförderplan
des Fachbereichs Bauingenieurwesen (FB 2)

für die Jahre 2001 - 2003
vom 11. Oktober 2001

Auf grund des § 5 a Ab satz 8 des Ge set zes zur Gleich stel lung von Frau en und Män nern für das Land
Nord rhein-Westfalen (LGG) vom 09.11.1999 in Ver bin dung mit Nr. 14 Ab satz 3 des Rah men plans zur
Gleich stel lung von Frau en und Män nern der Fach hoch schu le Aa chen vom 12.10.2001
(FH-Mitteilungen Nr. 13 / 2001) hat der Fach be reich Bau in ge ni eur we sen fol gen den Frau en för der plan
auf ge stellt:
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1. Ein lei tung

Un ter den Stu die ren den tech ni scher Fach rich tun gen sind Frau en auch heu te noch un ter re prä -
sen tiert. Der An teil an Stu den tin nen in den In ge ni eur wis sen schaf ten ist bun des weit in den letz -
ten 10 Jah ren von etwa 12 % auf 22 % an ge stie gen [1]. Die ser An stieg ist vor al lem ein An stieg in 
be stimm ten Fä chern wie z.B. der Ar chi tek tur, oder in Fä chern mit so zia lem und öko lo gi schem
Be zug (z.B. Um welt tech nik). Der An stieg im Be reich Bau in ge ni eur we sen von 17 % (1989) auf
22 % (1999) [2] ist zwar er freu lich, je doch ins ge samt noch un be frie di gend.

Ge ne rell ist der Frau en an teil an Fach hoch schu len nied ri ger als an Uni ver si tä ten. Im tra di tio nell
männ lich ge präg ten Bau in ge ni eur we sen, das im Übri gen als stark tech nisch-mathematisch ge -
präg tes Fach gilt, liegt der An teil sehr viel nied ri ger als in dem von Frau en be vor zug ten Stu di um
der Ar chi tek tur (1999: ca. 52 %), das stär ker künst le risch aus ge rich tet ist.

Der An teil weib li cher Stu die ren der im 1. Fach se mes ter Bau in ge ni eur we sen be trug in Deutsch -
land im WS 98/99 22 %, wo bei die Ten denz ste tig stei gend ist. (zum Ver gleich: WS 78/79: 7 %).

Vor die sem Hin ter grund ist es nicht ver wun der lich, dass es bei der Be set zung von Stel len im Be -
reich der Pro fes so rin nen und Pro fes so ren, so wie im Be reich der Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter 
z.T. schwie rig ist, über haupt Be wer be rin nen an zu spre chen. Maß nah men zur Er hö hung des
Frau en an teils im Per so nal des Fach be reichs wer den so lan ge nur be dingt er folg reich sein, wie
es nicht ge lingt, den An teil der Stu den tin nen in die sem Fach wei ter hin deut lich zu stei gern.

2. Frau en an teil des Fach be reichs 
– Ziel vor ga ben und Maß nah men

Un ter Be rück sich ti gung des An hangs “Sta tis ti ken und Da ten” wird Fol gen des aus ge führt:

2.1 Stu dien an fän ge rin nen

Der Pro zent satz der An fän ge rin nen liegt bei ca. 21 %. Er un ter liegt re la tiv gro ßen Schwan kun -
gen. Die Stu die ren den wer den von der ZVS zu ge wie sen. In so fern kann die se Zahl von uns nicht
be ein flusst wer den. Der Fach be reich wird zur Er hö hung die ses An teils bei Prä sen ta tions ver an -
stal tun gen wie Klas sen be su chen etc. be son ders die Teil neh me rin nen an spre chen und zum Stu -
di um auf for dern. Es soll auf die Mög lich keit von “Stu die ren mit Kind” hin ge wie sen wer den.

Es wird ein An teil von zu nächst 25 % an ge strebt.

2.2 Stu die ren de

Der Pro zent satz der Stu die ren den liegt bei ca. 18 %. Er liegt nied ri ger als bei den An fän ge rin nen, 
wenn man de ren in Ta bel le 2 an ge ge be ne Pro zent sät ze mit telt. Im Rah men der Eva lua ti on muss 
ge klärt wer den, wel che Grün de das Ab sin ken des Frau en an teils   hat. Wei ter hin ist zu über prü -
fen, ob es frau en spe zi fi sche Stu dien hin der nis se gibt.

Es wird ein An teil von zu nächst 25 % an ge strebt.

2.3 Ab schluss prü fung

Der Pro zent satz der Frau en liegt bei ca. 23 %, mit stei gen der Ten denz. Da der Pro zent satz der
Ab sol ven tin nen ge gen über den Stu dien an fän ge rin nen hö her ist, zeigt sich da rin u. U. das be -
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[1] In ge ni eu rin nen er wünscht
Hand buch zur Stei ge rung der At trak ti vi tät in ge ni eur wis sen schaft li cher Stu dien gän ge für Frau en
Ge mein sa me Kom mis si on für die Stu dien re form im Land Nord rhein-Westfalen

[2] Frau ens tu dien gän ge in In ge ni eur wis sen schaf ten und In for ma tik- Chan cen für die Zu kunft
Do ku men ta ti on der Fach kon fe renz vom 14.-15. De zem ber 1999, Bonn, Bun des mi nis te ri um für Bil dung und For schung



son de re Lei stungs ver mö gen und das Durch steh ver mö gen ge gen über den männ li chen Stu die -
ren den. Be son de re Maß nah men sind hier of fen sicht lich nicht er for der lich.

Es wird ein An teil von zu nächst 25 % an ge strebt.

2.4 Pro mo tio nen

Im Fach be reich lau fen im As si sten ten pro gramm der zeit kei ne Pro mo tio nen.

2.5 Pro fes su ren

Alle Pro fes su ren sind männ lich be setzt. Ge gen über den 23% Stu dien ab sol ven tin nen ist das ein
of fen sicht li cher Man gel. Zur Zeit gibt es vier un be setz te Stel len für Pro fes so ren/Pro fes so rin nen,
von de nen sich je doch zwei schon in Be ru fungs ver fah ren be fin den, an de nen sich Frau en nicht
be tei ligt ha ben.

Es ver blei ben also zwei freie Pro fes su ren (1*C2, 1*C3). Im Aus schrei bungs text und im Aus wahl -
ver fah ren soll je weils ver sucht wer den, eine Pro fes so rin zu ge win nen. Es gilt da bei der Grund -
satz: Bei glei cher Qua li fi ka ti on wird eine Frau be vor zugt.

2.6 Hoch schul do zen tu ren

Der Fach be reich hat seit Jah ren ei nen Ho no rar pro fes sor. Bei evtl. kom men den Über le gun gen
sol len Frau en be son ders be rück sich tigt wer den.

2.7 Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter

Ge gen wär tig sind alle Stel len männ lich be setzt. Bei kom men den Aus schrei bun gen sol len Frau -
en be son ders be rück sich tigt wer den. Bei glei cher Qua li fi ka ti on wird eine Frau be vor zugt. 

2.8 Nicht Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter

Ge gen wär tig sind alle Stel len männ lich be setzt. Bei kom men den Aus schrei bun gen sol len Frau -
en be son ders be rück sich tigt wer den. Bei glei cher Qua li fi ka ti on wird eine Frau be vor zugt. 

2.9 Dritt mit tel be schäf tig te

Ge gen wär tig gibt es in un se rem Fach be reich kei ne Dritt mit tel be schäf tig ten. Es gilt im Übri gen
das un ter 2.7/2.8 Ge sag te.

2.10 Lehr be auf trag te

13% der Lehr be auf trag ten sind weib lich. Die ser re la tiv er freu li che An satz re sul tiert aus Fach ge -
bie ten, die nicht zen tral im Bau in ge ni eur we sen lie gen,. z. B. Fremd spra chen. Die Mög lich kei ten
des Fach be reichs zur Er hö hung des Frau en an teils sind hier be schränkt, da in den Bü ros, aus
de nen die Lehr be auf trag ten im Re gel fall kom men, im We sent li chen Män ner be schäf tigt sind. In
Zu kunft soll bei der Ver ga be von Lehr auf trä gen ver stärkt über legt wer den, ob für die se Stel le
eine Frau zur Ver fü gung steht.

2.11 Stu den ti sche und wis sen schaft li che Hilfs kräf te (Hi wis)

Der Pro zent satz der Frau en schwankt durch die Jah re stark, sie he Ta bel le 1. Ge gen wär tig ist es
schwer, über haupt Frau en wie Män ner für die se Tä tig kei ten zu ge win nen, da die Be zah lung
schlecht ist und in der vor le sungs frei en Zeit ent fällt. Meis tens liegt der Frau en an teil bei den
 Hiwi-Stellen be son ders hoch, weil sich vie le weib li che Stu die ren de durch ihre Lei stung aus zeich -
nen. 
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Be son de re För de rungs maß nah men sind hier nicht er for der lich.

2.12 Aus zu bil den de

Der Fach be reich ver fügt der zeit über kei ne Aus zu bil den den.

3. All ge mei ne Frau en för de rungs maß nah men

3.1 Ar beits zei ten und Ar beits or ga ni sa ti on

Bei des ist im Ein zel fall nach Mög lich keit so ein zu rich ten, dass für Frau en kei ne Nach tei le ent ste -
hen. Im Kon kre ten liegt kein An trag auf be son de re Ver ein ba run gen vor. Ge gen wär tig sind hier
kei ne Män gel er kenn bar.

3.2 El tern schaft, Kin der be treu ung und Pfle ge

Ge gen wär tig sind hier kei ne Pro ble me er kenn bar. Bei Neu ein stel lun gen wird sich der Fach be -
reich bei Be darf in die ser Fra ge fle xi bel und sehr ver ständ nis voll ver hal ten und Rück sich ten neh -
men, so weit die se mit den Dienst pflich ten ver ein bar sind. 

3.3 Fort bil dung

Fort bil dungs maß nah men wer den nach Kräf ten un ter stützt. Es darf je doch die Aus bil dung der
Stu die ren den nicht durch eine even tu el le Ab we sen heit lei den, da grund sätz lich das Be treu ungs -
per so nal knapp ist. 

3.4 Be för de rung und Hö her grup pie rung

Bei des wird vom Fach be reich nach Kräf ten und Sach la ge un ter stützt. Die Ent schei dung liegt je -
doch nicht in sei nen Hän den. 

3.5 För de rung von Frau en im Stu di um und in der Leh re

Der Fach be reich wird in di vi du ell bei Be kannt wer den von kon kre ten Nach tei len für Frau en im
Stu di um und in der Leh re ge eig ne te Maß nah men er grei fen. Hier kommt es ins be son de re auf
gute Zu sam men ar beit mit den Stu die ren den im Fach be reichs rat an.

3.6 Frau en for schung

The ma tisch sieht der Fach be reich für Frau en for schung im Rah men des Bau in ge ni eur we sens
kei nen Sinn und Be darf.

3.7 Qua li täts si che rung und Hoch schul fi nan zie rung

Die Qua li täts si che rung durch Eva lua ti on hat Frau en fra gen zu be rück sich ti gen. Die ses wird ge -
sche hen. Die Fi nanz mit tel des Fach be reichs sind sehr be schränkt und wer den kei ne spe ziel len
Frau en the men för dern. (vgl. 3.6). 

3.8 Maß nah men zur Ge wäh rung der Si cher heit von Frau en

Eine Ge fähr dung ih rer Si cher heit ist dem Fach be reich ge gen wär tig nicht be kannt. Soll ten hier
Maß nah men er for der lich wer den, ha ben die se Prio ri tät, ggf. auch ge gen über dem Bau pro -
gramm des Lie gen schafts be triebs.
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3.9 Be tei li gung von Frau en an der Selbst ver wal tung

Be züg lich der ver schie de nen Per so nal grup pen des Hau ses hat der Fach be reich hier kei nen Ein -
fluss. Er un ter stützt nach Kräf ten frau li che Be tei li gung.

3.10 Sprach re ge lung

Eine Dis kri mi nie rung von Frau en durch un kor rek te schrift li che For mu lie run gen darf nicht statt fin -
den. Alle Do ku men te des Fach be reichs wie Pro to kol le, Ord nun gen etc. müs sen da rauf be stän dig 
über prüft wer den.

4. Frau en för der plä ne / Be richt spflicht

Die De ka nin/der De kan be rich tet ein mal jähr lich dem Fach be reichs rat über die Ein hal tung des
Frau en för der plans. In die sem Gre mi um wer den auch Maß nah men zur Rea li sie rung der Frau en -
för de rung be schlos sen.

5. Schluss be stim mung

Der Frau en för der plan gilt für die Dau er von drei Jah ren. Er wird fort ge schrie ben. Der Frau en för -
der plan tritt am 11.10.2001 in Kraft und wird im Ver kün dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen
“FH-Mitteilungen” ver öf fent licht.

Aus ge fer tigt auf Grund der Be schlüs se des Fach be reichs  Bau in ge ni eur we sen vom 27.06.2001
und des Se nats vom 11.10.2001.

Aa chen, den 11. Ok to ber 2001

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

(Prof. Buch kre mer)
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Sta tis ti ken und Da ten

1. Per so nal über sicht

Stel len für:

1999 2000 2001

m w Frau en
%

m w Frau en
%

m w Frau en
%

Pro fes so ren/in nen 
ge samt

26 0 0 26 0 0 25 0 0

Pro fes so ren/in nen C2 12 0 0 12 0 0 11 0 0

Pro fes so ren/in nen C3 14 0 0 14 0 0 14 0 0

Lehr kräf te für 
be son de re Auf ga ben 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Wis sen schaftliche 
Mit ar bei ter 5,5 0 0 5,5 0 0 5,5 0 0

Nicht Wiss.
Mit ar bei ter 7 0 0 7 0 0 7 0 0

Lehr be auf trag te 27 3 11 23 3 13 23 3 13

Wiss. Hilfs kräf te 
(Hi wis) 40 13 33 34 15 44 32 5 16

Se kre ta ria te 0 3 100 0 3 100 0 2 100

2. Stu die ren den sta tis tik

1997 1998 1999 2000

Stu die ren de ge samt (Quel le: Zen tral ver wal tung)
1.36

3
1.30

9
1.24

2
1.17

9

Frau en-Anteil an den Stu die ren den: 246 242 228 215

Frau en-Anteil an den Stu die ren den, in %: 18,1 18,5 18,4 18,2

Stu die ren de im 1. Fach se mes ter ge samt: 186 196 197 195

Frau en-Anteil im 1. Fach se mes ter: 31 51 34 44

Frau en-Anteil im 1. Fach se mes ter, in %: 16,7 26,0 17,3 22,6

Stu dien-Abschlüsse ge samt: (Quel le: Prü fungs amt) 139 165 177 116

Frau en-Anteil an den Stu dien-Abschlüssen: 32 34 47 26

Frau en-Anteil an den Stu dien-Abschlüssen, in %: 23,0 20,6 26,6 22,4
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